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Sehr geehrter Kunde! Sehr geehrte Kundin! Wir möchten Ihnen herzlich danken, 
dass Sie sich zum Erwerb eines Produkts aus unserem reichhaltigen Angebot 
entschieden haben. Lesen Sie die gesamte Bedienungsanleitung, bevor Sie das 
Gerät zum ersten Mal benutzen. Verwahren Sie diese Bedienungsanleitung zur 
zukünftigen Verwendung an einem sicheren Ort. Falls Sie das Gerät weitergeben, 
müssen Sie diese Bedienungsanleitung ebenfalls mit übergeben. 
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nicht in die Reichweite von Kindern und Tieren gelangen. 
ERSTICKUNGSGEFAHR! VERLETZUNGSGEFAHR! 

8. Beachten Sie immer die Angaben für eine ordnungsgemäße
Belüftung des Gerätes.

9. Schließen Sie das Gerät nicht an die Stromversorgung an, bevor
Sie alle Verpackungsbestandteile und Transportsicherungen
vollständig entfernt haben.

10. Betreiben Sie das Gerät nur mit 220~240V/50Hz/AC. Alle
Netzanschlussleitungen, die Beschädigungen aufweisen, müssen 
von einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-in) 
ausgewechselt werden. Verwenden Sie zum Anschluss des 
Gerätes an die Stromversorgung keine Steckdosenleisten, 
Mehrfachsteckdosen oder Verlängerungskabel. 

11. Sie benötigen eine dem Netzstecker entsprechende 
ordnungsgemäß geerdete und ausschließlich dem Gerät 
zugewiesene Sicherheitssteckdose. Anderenfalls kann es zu 
gefährlichen Unfällen oder einer Beschädigung des Gerätes 
kommen. Das Gerät muss ordnungsgemäß geerdet sein. 

12. Achten Sie darauf, dass sich das Netzanschlusskabel nicht unter
dem Gerät befindet oder durch das Bewegen des Gerätes 
beschädigt wird. 

13. Die technischen Daten Ihrer elektrischen Versorgung müssen den
auf dem Typenschild angegebenen Werten entsprechen. 

14. Ihr Hausstrom muss mit einem Sicherungsautomaten zur
Notabschaltung des Gerätes ausgestattet sein. 

15. Nehmen Sie keine Veränderungen an dem Gerät vor.
16. Schalten Sie vor dem Aufbau und Anschluss des Gerätes

unbedingt den Strom ab. GEFAHR EINES TÖDLICHEN 
STROMSCHLAGS!.  

17. Trennen Sie das Gerät vor allen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten von der Stromversorgung. 
STROMSCHLAGGEFAHR! 

18. Entfernen Sie regelmäßig eventuelle Staubanhaftungen am
Netzanschlussstecker, an der Sicherheitssteckdose und an allen 
Steckverbindungen. BRANDGEFAHR! 

19. Halten Sie das Netzanschlusskabel von erwärmten Flächen fern.
20. Der Netzstecker und die Steckdose müssen nach der Installation

immer zugänglich sein. 
21. Verwenden Sie keine Verlängerungskabel, Mehrfachsteckleisten

oder Adapter. BRANDGEFAHR! 
22. Nehmen Sie keine Veränderungen an dem Gerät vor.
23. Schließen Sie das Gerät nicht an elektronische Energiesparstecker

(z.B. Sava Plug) und an Wechselrichter, die Gleichstrom in 
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10. Merken Sie sich die Positionen aller Teile des Gerätes, wenn Sie
es auspacken, für den Fall, es noch einmal einpacken und 
transportieren zu müssen. 

11. Benutzen Sie das Gerät nicht, bevor alle dazugehörigen Teile sich
ordnungsgemäß an ihren dafür vorgesehenen Stellen befinden. 

12. Benutzen Sie den Boden, die Schubladen, die Türen etc. des
Gerätes niemals als Standfläche oder Stütze. 

13. Schließen Sie niemals die Türen des Gerätes, wenn Regale oder
Schubfächer ausgezogen sind; andernfalls können Sie die Regale / 
Schubfächer sowie das Gerät beschädigen. 

14. Stellen oder legen Sie keine heißen Flüssigkeiten und heißen
Lebensmittel in das Gerät. 

15. Die Belüftungsöffnungen des Gerätes oder dessen 
Einbauvorrichtung (falls Ihr Gerät für einen Einbau geeignet ist) 
müssen immer frei und unbedeckt sein. 

16. Legen Sie Lebensmittel nicht direkt gegen den Luftauslass an der
Rückwand innen im Gerät. 

17. Überfüllen Sie die Regale / Schubfächer / Türablagen nicht, da
diese sonst nachhaltig beschädigt werden können. 

18. Das maximale Fassungsvermögen des Wassertanks des
Wasserspenders beträgt 2,0 Liter. Überschreiten Sie niemals
diese Obergrenze. 

19. Reinigen Sie das Gerät mindestens einmal im Monat (s. Kapitel
REINIGUNG UND PFLEGE). 

20. Das Typenschild darf niemals unleserlich gemacht oder gar
entfernt werden! Falls das Typenschild unleserlich gemacht 
oder entfernt wurde, entfällt jeglicher Garantieanspruch! 

LESEN SIE DIESE ANLEITUNG GRÜNDLICH DURCH UND 
BEWAHREN SIE DIESE SICHER AUF. 

 Bei Nichtbeachtung dieser Anweisungen wird keinerlei Haftung für 
Personen- oder Materialschäden übernommen. 

2. Klimaklassen

Welcher Klimaklasse Ihr Gerät unterliegt, entnehmen Sie bitte dem 
Kapitel TECHNISCHE DATEN. Die Angaben dort gewähren einen 
zuverlässigen Betrieb Ihres Gerätes entsprechend der Angaben der 
folgenden Tabelle. 
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RAUMBEDARF DES GERÄTES BEI GEÖFFNETEN TÜREN: 

Beachten Sie bitte den zusätzlichen vorderen und seitlichen Platzbedarf der 
geöffneten Tür(en) entsprechend des Türöffnungswinkels Ihres Gerätes (s. 
Abb. unten). 

B = BREITE / C = TIEFE / D UND E = SEITLICHER PLATZBEDARF 

B C D E 

mind. 1498 mm mind. 1020 mm mind. 319 mm mind. 343 mm 

F TÜRÖFFNUNGSWINKEL mind. 1400 
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A = HÖHE / B = BREITE / C = TIEFE 

A B C G 

mind. 1880 mm mind. 876 mm mind. 656 mm Wand 

RAUMBEDARF DES GERÄTES INKL. DER MINDESTABSTÄNDE FÜR EINE
ORDNUNGSGEMÄßE BELÜFTUNG BEI GEÖFFNETEN TÜREN: 

B = BREITE / C = TIEFE 

B C Höhe 

mind. 1498 mm mind. 1040 mm mind. 1880 mm 

F TÜRÖFFNUNGSWINKEL mind. 1400 

Beachten Sie bitte den zusätzlichen vorderen und seitlichen Platzbedarf der 
geöffneten Tür(en) entsprechend des Türöffnungswinkels Ihres Gerätes. 

Um eine optimale Effizienz des Gerätes zu ermöglichen, empfiehlt der Hersteller 
folgende Mindestabstände: 

Rückseite ↔ Wand mind. 100 mm 

Beide Seiten ↔ Möbelstück / Wand mind. 100 mm 

Kopffreiheit mind. 300 mm 

Diese Angaben können unterschritten werden, jedoch kann sich der 
Stromverbrauch dadurch erhöhen. 
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4.8.1 Wassertank befüllen 

 Füllen Sie das Wasser durch die entsprechende Öffnung (1) vorsichtig in den
Tank (3) des Wasserspenders.

1 ÖFFNUNG des Wassertanks 

2 ABDECKUNG des Wassertanks / auch als TÜRABLAGE nutzbar 

3 WASSERTANK 

4 WASSERVENTIL 

4.8.2 Richtig Wasser entnehmen 

HINWEIS! Drücken Sie nicht stark auf den Wasserspenderhebel, wenn
der Tank leer ist, da Sie dadurch den Mechanismus beschädigen 
können. 

HINWEIS! Benutzen Sie den Wasserspender niemals ohne einen
Becher unter die Spenderöffnung zu halten. 

HINWEIS! Entriegeln Sie immer die Sperre bevor Sie den
Wasserspender benutzen. 



31 

1. Sie müssen vor jeder Benutzung des Wasserspenders sicherstellen, dass alle
Teile ordnungsgemäß befestigt sind und die Tür des Geräts geschlossen ist.

2. Stellen Sie sicher, dass die Sperre des Wasserspenders entriegelt ist.

1 SPERRE des Wasserspenders 

2 Schieben / drücken4 Sie die Sperre vorsichtig nach links: 
 Der WASSERSPENDER ist VERRIEGELT.

3 Schieben / drücken5 Sie die Sperre vorsichtig nach rechts: 
 Der WASSERSPENDER ist ENTRIEGELT.

4 HEBEL des Wasserspenders 

3. Geben Sie ein geeignetes Trinkgefäß in den Wasserspender ein und drücken Sie
damit auf den Hebel (4 / siehe Abb. unten)..

4. Geben Sie den Hebel nach dem Befüllen frei und entnehmen Sie das
Trinkgefäß.

4 Abhängig vom Modell
5 Abhängig vom Modell
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(Abb. ähnlich: Abb. dient ausschließlich als Beispiel) 

4.9 Der Kühlbereich 

Der Kühlbereich eignet sich nicht zur Langzeitlagerung frischer Lebensmittel. 
Verwenden Sie also den Kühlbereich nur zur kurzzeitigen Lagerung ihrer 
Lebensmittel. Durch den Umlauf der gekühlten Luft ergeben sich unterschiedliche 
Temperaturbereiche, sodass Sie in diesen unterschiedlichen Bereichen auch 
unterschiedliche Lebensmittel lagern können. 

GLASREGALE 
Lebensmittel aus Weizenmehl, Milch etc. Die Regale können 
zur Reinigung herausgenommen werden. Sie können die Regale 
entsprechend Ihrer Bedürfnisse einstellen. 

GEMÜSEFACH Früchte, Gemüse, etc. 

TÜRABLAGEN Eier, Getränkedosen, Getränkeflaschen, verpackte 
Lebensmittel etc. 

Lebensmittel sollten immer abgedeckt oder verpackt in den Lagerraum gelangen, 
wodurch es zu keiner Geschmacks- oder Geruchsdiffusion kommen kann. Zum 
richtigen Verpacken Ihrer Lebensmittel eignen sich: 

 Für Lebensmittel geeignete Frischhaltebeutel / Frischhaltefolien sowie
Aluminiumfolie.

 Spezielle Abdeckhauben für Lebensmittel.
 Für Lebensmittel geeignete Behälter aus Kunststoff / Glas / Keramik.
 Lagern Sie frische, verpackte Lebensmittel auf den Regalen, frisches Obst und

Gemüse im Gemüsefach.
 Lagern Sie frisches Fleisch für maximal 2 Tage nur in Schutzfolie verpackt

ein.
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 Lassen Sie warme Lebensmittel wie gekochte Speisen vor dem Einlagern
abkühlen.

 Lagern Sie die Lebensmittel so ein, dass die Luft frei in den Fächern zirkulieren
kann.

 Stellen Sie keine zu schweren Flaschen in das Flaschenfach, da sich das Fach
ansonsten von der Tür lösen kann.

HINWEIS! Lebensmittel, insbesondere öl- bzw. fetthaltige Lebensmittel,
dürfen nicht in direkten Kontakt mit der Innenverkleidung des
Kühlbereichs kommen. Direkter Kontakt mit der Innenverkleidung kann 
Flecken oder Beschädigungen verursachen. Falls Flüssigkeiten im 
Innenraum des Gerätes verschüttet oder verspritzt wurden, entfernen Sie 
diese umgehend mit warmem Wasser, um eine Beschädigung des 
Gerätes zu vermeiden.

4.9.1 Türablagen des Kühlbereichs 

 Die Türablagen können dem Gerät entsprechend entnommen werden.

TÜRABLAGEN ENTNEHMEN: 

Entfernen Sie vor der Entnahme alle Lebensmittel aus den entsprechenden 
Ablagen. 

1. Halten Sie die Türablage mit beiden Händen fest.
2. Drücken Sie zuerst die Seite der Türablage ohne Halterung bzw. Butzen

vorsichtig nach innen (in Pfeilrichtung) und lösen Sie sie (s. Abb. unten).
3. Lösen Sie die andere Seite der Türablage ebenfalls vorsichtig von der Halterung

bzw. Butzen.
4. Entnehmen Sie die Türablage vorsichtig.
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A TÜRABLAGE 

B INNENVERKLEIDUNG DER TÜR 

C HALTERUNG / BUTZEN 

TÜRABLAGEN EINSETZEN: 

1. Halten Sie die Türablage mit beiden Händen fest.
2. Setzen Sie zuerst vorsichtig die Seite der Türablage ein, an der sich die

Halterung bzw. der Butzen (C) befindet.
3. Drücken Sie die andere Seite der Türablage vorsichtig nach innen und setzen Sie

sie ein.
4. Vergewissern Sie sich, dass die Ablage ordnungsgemäß eingesetzt ist.

Für die Reinigung können alle Türablagen auf oben gezeigte Weise entnommen
und wieder eingesetzt werden6.

4.9.2 Glasablagen des Kühlbereichs 

 Die Glasablagen können dem Gerät entsprechend entnommen werden.

HINWEIS! Die Glasablagen sind jeweils durch zwei Sicherheitsriegel
gesichert. Die Verschlussschieber zum manuellen Schließen bzw. 
Öffnen der Verriegelungen befinden sich an beiden Seiten unterhalb der 
jeweiligen Glasablagen. Um die Glasablagen entnehmen zu können, 
müssen Sie die Verriegelungen auf beiden Seiten der Glasablagen
öffnen. 

VERRIEGELUNGEN ÖFFNEN UND GLASABLAGEN ENTNEHMEN: 

Entfernen Sie vor der Entnahme alle Lebensmittel aus den entsprechenden 
Ablagen. 

1. Um die Verriegelungen der Glasablage zu öffnen, schieben Sie den rechten
Verschlussschieber der Glasablage nach links (s. Abb. unten) und den linken
Verschlussschieber nach rechts (o. Abb.).

6 Abhängig vom Modell
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VERRIEGELUNG GESCHLOSSEN VERRIEGELUNG GEÖFFNET 

A INNENSEITE DES GERÄTES 

B GLASABLAGE 

C 
VERSCHLUSSSCHIEBER: 

 rechten Verschlussschieber nach links schieben (s. Abb. oben)
 linken Verschlussschieber nach rechts schieben (o. Abb.)

D SPERRBOLZEN DER VERRIEGELUNG 

2. Ziehen Sie dann die Glasablage vorsichtig auf den Führungsschienen nach
vorne und entnehmen Sie sie.

GLASABLAGEN EINSETZEN UND VERRIEGELN: 

1. Zum Wiedereinsetzen der Glasablage schieben Sie sie wieder vorsichtig auf den
Führungsschienen zurück in Position.

2. Achten Sie darauf, dass der Bereich frei ist und kein Hindernis aufweist.
3. Verriegeln Sie die Glasablage wieder.

 Rechten Verschlussschieber nach rechts schieben.
 Linken Verschlussschieber nach links schieben.

Für die Reinigung können die Glasablagen auf oben gezeigte Weise entnommen
und wieder eingesetzt werden7.

7 Abhängig vom Modell
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HINWEIS! Lebensmittel, insbesondere öl- bzw. fetthaltige Lebensmittel,
dürfen nicht in direkten Kontakt mit der Innenverkleidung des
Gefrierbereichs kommen. Direkter Kontakt mit der Innenverkleidung kann 
Flecken oder Beschädigungen verursachen. Falls Flüssigkeiten im 
Innenraum des Gerätes verschüttet oder verspritzt wurden, entfernen Sie 
diese umgehend mit warmem Wasser, um eine Beschädigung des 
Gerätes zu vermeiden. 

4.10.1 Türablagen des Gefrierbereichs 

 Die Türablagen des Gefrierbereichs können dem Gerät entsprechend
entnommen werden.

Um die Türablagen zu entnehmen, folgen Sie bitte den Anweisungen in Kapitel
4.9.1 TÜRABLAGEN DES KÜHLBEREICHS.

4.10.2 Glasablagen des Gefrierbereichs 

HINWEIS! Die Glasablagen im Gefrierbereich sind jeweils durch zwei
Sicherheitsriegel gesichert

8
. Die Verschlussschieber zum manuellen 

Schließen bzw. Öffnen der Verriegelungen befinden sich an beiden 
Seiten unterhalb der jeweiligen Glasablagen. Um die Glasablagen 
entnehmen zu können, müssen Sie die Verriegelungen auf beiden 
Seiten der Glasablagen öffnen. 

 Die Glasablagen des Gefrierbereichs können dem Gerät entsprechend
entnommen werden.

Um die Glasablagen zu entnehmen, folgen Sie bitte den Anweisungen in Kapitel
4.9.2 GLASABLAGEN DES KÜHLBEREICHS.

8 Ausstattung abhängig vom Modell
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4.10.3 Gefrierschubladen 

 Die Gefrierschubladen können dem Gerät entsprechend entnommen werden.

GEFRIERSCHUBLADEN ENTNEHMEN / EINSETZEN: 

1. Entfernen Sie vor der Entnahme alle
Lebensmittel aus den entsprechenden
Gefrierschubladen.

2. Ziehen Sie die Gefrierschubladen vorsichtig nach
vorne und heben Sie sie dann leicht an, bis Sie
sie herausnehmen können.

Für die Reinigung können alle Gefrierschubladen auf oben gezeigte Weise 
entnommen und wieder eingesetzt werden. 

4.11 Bedeutung der *-Kennzeichnung von Gefrierbereichen

 1- (*), 2- (**), und 3-Sterne (***) Gefrierbereiche eignen sich nicht zum 
Einfrieren frischer Lebensmittel.
 2-Sterne (**) und 3-Sterne (***) Gefrierbereiche eignen sich zur Lagerung von 
Tiefkühlkost (vorgefroren) und Eis oder zur Herstellung von Eis und Eiswürfeln.

BEREICHE STERNE
(*) 

ZIELSPEICHER-
TEMPERATUR

GEEIGNETE LEBENSMITTEL 

Tiefkühlbereich (***)* -18 0C 

 Geeignet für Meeresfrüchte
Garnelen,(Fisch, 

Schalentiere), Süßwasser-





und Fleischprodukte.
Empfohlene Lagerdauer:
3 Monate
Geeignet zum Einfrieren
von frischen
Lebensmitteln.

Tiefkühlbereich *** -18 0C 

 (Fisch, Meeresfrüchte
Garnelen,
Süßwasser-

Schalentiere), 
und 





Fleischprodukte.
Empfohlene Lagerdauer:
3 Monate
Nicht geeignet zum
Einfrieren von frischen
Lebensmitteln.





Die Bedienung Ihres Geräts ist allgemein als "Beschreibung des Geräts" aufgeführt. 
Mit der folgenden Erklärung können Sie den richtigen Weg zum Aufbewahren 
Ihrer Lebensmittel finden. Lebensmittel dürfen nicht mit den Oberflächen im 
Inneren des Geräts direkt in Berührung kommen, sondern müssen separat in 
Alufolie, Cellophanfolie oder in luftdichten Plastikboxen eingepackt werden. 

Aufbewahrung von Lebensmitteln im Kühlteil 
Der Kühlbereich hilft, die Lagerzeiten für frische verderbliche Lebensmittel zu 
verlängern. 

Richtige Lagerung von frischer Nahrung sorgt für beste Ergebnisse: 
Lagern Sie Lebensmittel, die sehr frisch und von guter Qualität sind. 
Stellen Sie sicher, dass die Lebensmittel vor der Lagerung gut verpackt oder 
abgedeckt sind. Dadurch wird verhindert, dass Lebensmittel austrocknen, sich 
verfärben oder den Geschmack verlieren und dass sie frisch bleiben. Außerdem 
wird eine Geruchsübertragung verhindert. Gemüse und Obst müssen bei der 
Lagerung nicht verpackt werden, wenn sie in der Gemüseschublade des Kühlraums 
aufbewahrt werden. 
Stellen Sie sicher, dass stark riechende Lebensmittel eingewickelt oder abgedeckt 
werden und von Nahrungsmitteln wie Butter, Milch und Rahm ferngehalten 
werden, die durch starke Gerüche verunreinigt werden können. Kühlen Sie heiße 
Speisen ab, bevor Sie sie in das Kühlfach legen. 

4.12   Lagerung von Lebensmitteln

Milchprodukte und Eier 
Für die meisten vorverpackten Milchprodukte wird empfohlen, dass sie bis zum 
Mindesthaltbarkeitsdatum oder bis zum „Verwenden bis“- Datum verwendet 
werden. Bewahren Sie sie im Kühlschrankfach auf und verwenden Sie sie innerhalb 
der empfohlenen Zeit. 
Butter kann durch stark riechende Nahrungsmittel verunreinigt werden, so dass sie 
am besten in einem verschlossenen Behälter aufbewahrt wird. Eier sollten im 
Kühlschrank aufbewahrt werden. 

Rotes Fleisch 
Legen Sie frisches rotes Fleisch auf einen Teller und bedecken es mit Wachspapier, 
Plastikfolie oder Folie. 
Bewahren Sie gekochtes und rohes Fleisch auf separaten Tellern auf, um zu 
verhindern, dass der durch das rohe Fleisch verloren gegangene Saft das gegarte 
Produkt verunreinigt. 

Geflügel 
Frische, ganze Vögel sollten mit kaltem, fließendem Wasser von innen und außen 
gespült, getrocknet und abgedeckt auf einen Teller gelegt werden. Geflügelstücke 
sollten auf die gleiche Weise gelagert werden. Ganzes Geflügel erst unmittelbar vor 
dem Kochen füllen, um Lebensmittelvergiftungen zu vermeiden. 
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Fisch und Meeresfrüchte 
Fisch und Fischfilets sollten am Tag des Kaufs verwendet werden. Bis zu ihrer 
endgültigen Verwendung sollten sie auf einem Teller aufbewahrt werden, der lose 
mit Plastikfolie, Wachspapier oder Folie bedeckt ist. 
Wenn Sie Fisch oder Meeresfrüchte über Nacht oder länger lagern möchten, achten 
Sie besonders darauf sehr frischen Fisch zu kaufen. Ganze Fische sollten mit 
kaltem Wasser gespült werden, um lose Schuppen und Schmutz zu entfernen, und 
dann mit Papiertüchern trocken getupft werden. Geben Sie ganzen Fisch oder 
Filets in einen verschlossenen Plastikbeutel. 
Halten Sie Schalentiere jederzeit gekühlt und verwenden Sie sie innerhalb von 1 - 2 
Tagen. 

Vorgekochte Lebensmittel und übrig gebliebenes 
Diese sollten in geeigneten, verschlossenen Behältern aufbewahrt werden, damit die 
Lebensmittel nicht austrocknen. 
Nur 1-2 Tage aufbewahren. 
Erwärmen Sie Reste nur einmal und bis sie dampfend heiß sind. 

Gemüseschublade 
Die Gemüseschublade ist der optimale Aufbewahrungsort für frisches Obst und 
Gemüse. 
Die folgenden Lebensmittel nicht über einen längeren Zeitraum bei Temperaturen 
unter 7°C lagern: Zitrusfrüchte, Melonen, Ananas, Papaya, Passionsfrüchte, 
Gurken, Paprika und Tomaten. 
Bei niedrigen Temperaturen treten unerwünschte Veränderungen, wie Erweichung 
des Fleisches, Bräunung und / oder beschleunigtes reifen auf. 
Kühlen Sie keine Avocados (bis sie reif sind), Bananen und Mangos im 
Kühlschrank. 

Einfrieren und Aufbewahren von Lebensmitteln im Gefrierfach 
Tiefkühlkost lagern. 
Eiswürfel zu machen. 
Lebensmittel einfrieren. 

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass die Gefrierfachtüre ordnungsgemäß geschlossen 
wurde. 

Tiefkühlkost kaufen 
Die Verpackung darf nicht beschädigt sein. 
Achten Sie auf das Mindesthaltbarkeitsdatum oder das „zu verwenden bis“-Datum 
Tiefkühlkost möglichst in einem isolierten Beutel transportieren und schnell in das 
Gefrierfach legen. 
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Tiefkühlkost lagern 
Bei -18°C oder kälter aufbewahren. Vermeiden Sie unnötiges Öffnen der 
Gefrierraumtür. 

Einfrieren frischer Lebensmittel 
Nur frische und unbeschädigte Lebensmittel einfrieren. 
Um den bestmöglichen Nährwert, Geschmack und Farbe zu erhalten, sollte das 
Gemüse vor dem Einfrieren blanchiert werden. Auberginen, Paprika, Zucchini und 
Spargel benötigen kein Blanchieren. 

Hinweis: Halten Sie Lebensmittel, die eingefroren werden sollen, von bereits 
eingefrorenen Lebensmitteln fern. 

Folgende Lebensmittel sind zum Einfrieren geeignet: 
Kuchen und Gebäck, Fisch und Meeresfrüchte, Fleisch, Wild, Geflügel, Gemüse, 
Obst, Kräuter, Eier ohne Schalen, Milchprodukte wie Käse und Butter, 

Fertiggerichte und Speisereste wie Suppen, Eintöpfe, gekochtes Fleisch und Fisch, 
Kartoffelgerichte, Aufläufe und Desserts. 

Folgende Lebensmittel sind nicht zum Einfrieren geeignet: 
Gemüsesorten, die normalerweise roh verzehrt werden, z. B. Salat oder Radieschen, 
Eier mit Schale, Trauben, ganze Äpfel, Birnen und Pfirsichen, hartgekochte Eier, 
Joghurt, Milch, saure Sahne und Mayonnaise. 
Tiefkühlkost verpacken 
Um zu verhindern, dass Lebensmittel ihren Geschmack verlieren oder austrocknen, 
verpacken Sie sie in eine luftdichte Verpackung. 
1. Lebensmittel in eine Verpackung geben.
2. Luft entfernen.
3. Versiegeln Sie die Verpackung.
4. Etikettieren Sie die Verpackung mit Inhalt und Einfrierdatum.

Geeignete Verpackung: 
Kunststofffolie, Schlauchfolie aus Polyethylen, Aluminiumfolie. Diese Produkte 
sind im Fachhandel erhältlich. 

Empfohlene Lagerzeiten für Tiefkühlkost im Gefrierfach 
Diese Zeiten variieren je nach Art des Essens. Die Lebensmittel, die Sie einfrieren, 
können 1 bis 12 Monate aufbewahrt werden (Mindestens bei -18 ° C). 
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Lebensmittel Aufbewahrungszeit 
Speck, Aufläufe, Milch 1 Monat 

Brot, Eiscreme, Würste, Pasteten, zubereitete Schalentiere, 
öliger Fisch 

2 Monate 

Nicht fettiger Fisch, Schalentiere, Pizza Gebäck und Muffins 3 Monate 
Schinken, Kuchen, Kekse, Rinder- und Lammkoteletts, 

Geflügelstücke 
4 Monate 

Butter, Gemüse (blanchiert), Eier und Eigelb, gekochte 
Flusskrebse, Hackfleisch (roh), Schweinefleisch (roh) 

6 Monate 

Obst (trocken oder in Sirup), Eiweiß, Rindfleisch (roh), 
ganzes Huhn, Lammfleisch (roh), Obstkuchen 

12 Monate 

Nie vergessen: 
Wenn Sie frische Lebensmittel mit einem Mindesthaltbarkeitsdatum oder einem 
„zu verwenden bis“-Datum einfrieren, müssen Sie sie einfrieren, bevor dieses 
Datum abläuft. 

Vergewissern Sie sich, dass das Essen nicht bereits gefroren war. Tiefgefrorene 
Tiefkühlprodukte dürfen nicht wieder eingefroren werden. Nach dem Auftauen 
sollten Lebensmittel schnell verzehrt werden. 

5. Umweltschutz

5.1 Energie sparen 

















Wählen Sie für den Aufbau einen trockenen und gut belüfteten Raum. 
Bauen Sie das Gerät an einer geeigneten Stelle mit einem angemessenen 
Abstand zu extremen Hitze- oder Kältequellen auf. 
Schützen Sie das Gerät vor direkter Sonneneinstrahlung. 
Legen Sie die Gefrierschubladen / Gefrierregale nicht mit Aluminiumfolie, 
Wachspapier oder Papierlagen aus, weil Sie dadurch die Zirkulation der Kaltluft 
beeinträchtigen und das Gerät nicht mehr effektiv arbeiten kann. 
Bereits gekochtes Essen kann im Gerät frisch gehalten werden. Lassen Sie es 
dazu vorher auf Zimmertemperatur abkühlen. 
Verwenden Sie zum Verpacken farblose, geruchslose, luftundurchlässige und 
widerstandsfähige Materialien. 
Andere Lebensmittel, wie Fleisch, Fisch usw., neigen dazu, trocken zu werden 
und Gerüche frei zusetzen. Um dies zu verhindern, können Sie diese 
Lebensmittel in Aluminiumfolie einwickeln, in geeignete Frischhaltebeutel 
geben oder luftdichte Behälter verwenden. 
Gewähren Sie den Lebensmitteln einen angemessenen Lagerungsbereich. 

Überfüllen Sie das Gerät nicht. 
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 Wickeln Sie einzulagernde Lebensmittel in Frischhaltefolie oder ein
geeignetes Papier und ordnen Sie die Lebensmittel einzelnen Bereichen zu. So 
vermeiden Sie Verunreinigungen, einen Verlust an Wasser und eine 
Vermischung von Gerüchen. 









Lassen Sie heiße Lebensmittel auf Zimmertemperatur abkühlen, bevor Sie diese 
einlagern, da sonst der Energieverbrauch ansteigt. 
Achten Sie beim Einkauf von Tiefkühlprodukten darauf, dass deren 
Verpackung nicht beschädigt ist und das Produkt ordnungsgemäß gelagert 
wurde (Verkaufstruhe mit -18 0C oder tiefer ). 
Legen Sie Gefriergut zum Auftauen in den Kühlschrank und nutzen Sie 
dadurch die Kälteabstrahlung. 
Gefriergut auftauen: je nach der Ausstattung Ihrer Küche und entsprechend 
dem Verwendungszweck Ihres Gefrierguts. 

bei Raumtemperatur







im Kühlbereich Ihres Gerätes 
in einem elektrischen Backofen9 
in einem Mikrowellengerät10 







Versuchen Sie, die Tür nicht zu häufig zu öffnen, besonders bei feucht-warmen 
Wetter. Wenn Sie die Tür öffnen, schließen Sie diese wieder sobald als möglich. 
Überprüfen Sie laufend, ob das Gerät genügend belüftet wird. Das Gerät muss 
an allen Seiten gut belüftet werden. 
Eisablagerungen führen zu einem höheren Stromverbrauch. Tauen Sie 
Eisablagerungen ab, wenn diese größer als 3 mm sind. 

5.2 Betriebsparameter 

Das Gerät kann die entsprechenden Temperaturen nur dann erzeugen, wenn: 

1. die durchschnittliche Umgebungstemperatur der Klimaklasse entspricht.
2. die Türen ordnungsgemäß schließen.
3. Sie die Türen nicht oft und zu lange öffnen.
4. sich die Türdichtungen in einem ordnungsgemäßen Zustand befinden.
5. Sie einen geeigneten Standort gewählt haben.
6. Sie das Gerät nicht überfüllen.
7. Sie kein warmes oder heißes Kühlgut in das Gerät geben.

9

10
 Achten Sie hierbei auf  die entsprechende Funktionswahl Ihres Backofens. 
 Achten Sie hierbei auf  die entsprechende Funktionswahl Ihres Mikrowellengerätes.
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b) Richten Sie den Dichtungsring (A) an der
entsprechenden Öffnung (B) in der Gerätetür
aus.

c) Setzen Sie den Dichtungsring wieder
ordnungsgemäß in die Öffnung (B) ein.

2. Schrauben Sie nun das Wasserventil (C) des
Wassertanks ab (gegen den Uhrzeigersinn /
nach links drehen).

3. Um die Abdeckung des Wassertanks (D) vom
Wassertank (E) selbst zu trennen, drücken Sie
zuerst an einer Seite des Wassertanks das
Verbindungsstück / den Flansch der
Wassertankabdeckung leicht und vorsichtig
nach oben. Dann wiederholen Sie das
Prozedere auf  der anderen Seite des
Wassertanks. Nehmen Sie die Abdeckung vom
Wassertank ab.

4. Reinigen Sie alle Teile (Wassertank, Abdeckungen, Wasserventil) mit warmem
Seifenwasser. Spülen Sie dann alles mit klarem Wasser gut ab und trocknen Sie
alle Teile gründlich.

5. Wir empfehlen, den Wasserspender, den Wassertank und den Wasserstutzen
mindestens 1 mal pro Monat auf  diese Weise zu reinigen.
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WIEDEREINSETZEN DES WASSERTANKS: 

1. Schrauben Sie das Wasserventil (C) wieder
ordnungsgemäß an den Wassertank (mit dem
Uhrzeigersinn / nach rechts drehen).

2. Installieren Sie die Abdeckung (D) des
Wassertanks (E) wieder ordnungsgemäß:
Setzen Sie zuerst eine Seite der Abdeckung auf
den Wassertank und dann die andere Seite.
Drücken Sie die Ränder der
Wassertankabdeckung fest aber vorsichtig auf
den Wassertank.

3. Achten Sie auf  den richtigen Sitz des
Dichtungsringes in der entsprechenden
Türöffnung (B).

4. Bringen Sie den Wassertank wieder in der Tür
an: Achten Sie darauf, dass der Dichtungsring
ordnungsgemäß eingesetzt ist. Halten Sie beide
Seiten des Wassertanks gut fest, setzen Sie das
Wasserventil in die dafür vorgesehene Öffnung
ein und bringen Sie den Wassertank in einem
450 Winkel an.

5. Drücken Sie beide Seiten des Wassertanks leicht und vorsichtig nach unten bis
der Wassertank ordnungsgemäß in der Gerätetür sitzt.
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EISBILDUNG. 

1. Lebensmittel blockieren die 
Luftauslässe.

1. Stellen Sie die Lebensmittel an einen
anderen Platz.

2. Türen sind nicht richtig geschlossen. 2. Schließen Sie die Türen 
ordnungsgemäß.

3. Dichtungen sind beschädigt und /
oder verunreinigt.

3. Reinigen und / oder tauschen Sie die
Dichtungen aus.

DIE NORMALEN GERÄUSCHE BEIM SCHLIEßEN DER TÜRVERÄNDERN SICH. 

1. Die Türdichtung ist verschmutzt. 1. Reinigen Sie die Türdichtung.

UNGEWÖHNLICHE GERÄUSCHBILDUNG. 

1. Das Gerät steht nicht auf einer
flachen und geraden Oberfläche.
Das Gerät berührt eine Wand oder
einen anderen Gegenstand.

1. Richten Sie das Gerät neu aus.

2. Das Kühlgut ist falsch positioniert. 2. Richten Sie das Kühlgut neu aus.
3. Gegenstände sind hinter das Gerät

gefallen.
3. Entfernen Sie die Gegenstände.

WASSER LÄUFT AUF DEN BODEN. 

1. Der Behälter14 (hintere Seite des
Gehäuses, unten) ist vielleicht nicht
ordnungsgemäß ausgerichtet, oder
die Ablauföffnung ist nicht
ordnungsgemäß zur Abfuhr des
Wassers in den Behälter ausgerichtet,
oder die Ablauföffnung ist blockiert.

1. Sie müssen das Gerät von der Wand
wegziehen, um Ablauföffnung und
Behälter zu überprüfen.

DIE BELEUCHTUNG ARBEITET NICHT. 

1. Das LED-Leuchtmittel ist defekt. 1. Siehe Kapitel REINIGUNG UND
PFLEGE.

2. Das Kontrollsystem hat die
Beleuchtung deaktiviert, weil die Tür
zu lange geöffnet war.

2. Schließen Sie die Tür und öffnen Sie
sie erneut, um die Beleuchtung zu
reaktivieren.

14 Ausstattung abhängig vom Modell 
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8. Außerbetriebnahme

AUßERBETRIEBNAHME, ZEITWEILIGE: 

WENN DAS GERÄT ÜBER EINEN LÄNGEREN ZEITRAUM NICHT BENUTZT WIRD: 

1. Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung. Um das Gerät von der
Stromversorgung zu trennen, müssen Sie den Netzstecker aus der
Netzsteckdose ziehen oder eine Abschaltvorrichtung verwenden.

2. Entfernen Sie sämtliche eingelagerten Lebensmittel aus dem Gerät.
3. Reinigen und trocknen Sie das Innere des Gerätes und lassen Sie die Tür für

einige Tage geöffnet.

BEI EINEM DURCHSCHNITTLICHEN URLAUB (14-21 TAGE): 

1. Verfahren Sie entweder wie im Abschnitt oben, oder
2. lassen Sie das Gerät in Betrieb und

a. entfernen Sie alle verderblichen Lebensmittel aus dem Kühlbereich.
b. reinigen Sie den Kühlbereich.
c. lagern Sie alle dafür geeigneten Lebensmittel im Gefrierbereich.

WENN SIE DAS GERÄT BEWEGEN WOLLEN: 

1. Sichern Sie alle herausnehmbaren Teile und den Inhalt des Gerätes. Verpacken
Sie diese getrennt, falls nötig.

2. Transportieren Sie das Gerät ausschließlich in einer aufrechten Position. In
jeder anderen Position kann der Kompressor beschädigt werden.

3. Beschädigen Sie die Standfüße nicht.

AUßERBETRIEBNAHME, ENDGÜLTIGE: 

1. Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung. Um das Gerät von der
Stromversorgung zu trennen, müssen Sie den Netzstecker aus der
Netzsteckdose ziehen oder eine Abschaltvorrichtung verwenden.

2. Schneiden Sie das Netzanschlusskabel am Gerät ab.
3. Entfernen Sie alle Türen des Gerätes.
4. Lassen Sie alle Regale des Gerätes an ihrem Platz, damit Kinder nicht leicht in

das Gerät hinein gelangen können.
5. Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung im Kapitel ENTSORGUNG.
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Als Nutzer von unseren Produkten sind für Sie folgende Informationen wichtig: 

Getrennte Erfassung von Altgeräten: 
Elektro- und Elektronikgeräte, die zu Abfall geworden sind, werden als Altgeräte bezeichnet. Besitzer 
von Altgeräten müssen diese einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten Erfassung zuführen. 
Altgeräte gehören nicht in den Hausmüll, sondern in spezielle Sammel- und Rückgabesysteme. 

Batterien und Akkus sowie Lampen 

Besitzer von Altgeräten müssen Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Altgerät umschlos-
sen sind, vor der Abgabe an einer Erfassungsstelle vom Altgerät zu trennen. Dies gilt auch für Lam-
pen, die zerstörungsfrei aus dem Altgerät entnommen werden können. Wenn die Altgeräte einer 
Vorbereitung zur Wiederverwendung unter Beteiligung eines öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträ-
gers zugeführt werden sollen, müssen Batterien und Akkus sowie Lampen nicht entnommen werden. 

Möglichkeiten der Rückgabe von Altgeräten 

Besitzer von Altgeräten aus privaten Haushalten können diese bei den Sammelstellen der öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger oder bei den von Herstellern oder Vertreibern eingerichteten Rück-
nahmestellen unentgeltlich abgeben. 
Rücknahmepflichtig sind Geschäfte mit einer Verkaufsfläche von mindestens 400 m² für Elektro- und 
Elektronikgeräte sowie diejenigen Lebensmittelgeschäfte mit einer Gesamtverkaufsfläche von min-
destens 800 m², die mehrmals pro Jahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten und 
auf dem Markt bereitstellen.  
Dies gilt auch bei Online- oder Katalog-Vertrieb, wenn die Lager- und Versandflächen für Elektro- 
und Elektronikgeräte mindestens 400 m² betragen oder die gesamten Lager- und Versandflächen 
mindestens 800 m² betragen. Vertreiber haben die Rücknahme grundsätzlich durch geeignete Rück-
gabemöglichkeiten in zumutbarer Entfernung zum jeweiligen Endnutzer zu gewährleisten. 
Die Möglichkeit der unentgeltlichen Rückgabe eines Altgerätes besteht bei rücknahmepflichtigen Ver-
treibern unter anderem dann, wenn ein neues gleichartiges Gerät, das im Wesentlichen die gleichen 
Funktionen erfüllt, an einen Endnutzer abgegeben wird. 
Wenn ein neues Gerät an einen privaten Haushalt ausgeliefert wird, kann das gleichartige Altgerät 
auch dort zur unentgeltlichen Abholung übergeben werden. Dies gilt bei Online- oder Katalog-Ver-
trieb für Geräte der Kategorien 1, 2 oder 4 gemäß § 2 Abs. 1 ElektroG, nämlich „Wärmeüberträger“, 
„Bildschirmgeräte“ oder „Großgeräte“ (letztere mit mindestens einer äußeren Abmessung über 50 
Zentimeter). Zu einer entsprechenden Rückgabe-Absicht werden Endnutzer beim Abschluss eines 
Kaufvertrages befragt.  
Außerdem besteht die Möglichkeit der unentgeltlichen Rückgabe bei Sammelstellen der Vertreiber 
unabhängig vom Kauf eines neuen Gerätes für Kleingeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer 
als 25 Zentimeter sind, und zwar beschränkt auf drei Altgeräte pro Geräteart. 

Datenschutz-Hinweis 

Altgeräte enthalten häufig sensible personenbezogene Daten. Dies gilt insbesondere für Geräte der 
Informations- und Telekommunikationstechnik wie Computer und Smartphones. Bitte beachten Sie 
in Ihrem eigenen Interesse, dass für die Löschung der Daten auf den zu entsorgenden Altgeräten 
jeder Endnutzer selbst verantwortlich ist. 

Bedeutung des Symbols „durchgestrichene Mülltonne“ 

Das auf Elektro- und Elektronikgeräten regelmäßig abgebildete Symbol einer durchgestrichenen Müll-
tonne weist darauf hin, dass das jeweilige Gerät am Ende seiner Lebensdauer getrennt vom unsor-
tierten Siedlungsabfall zu erfassen ist. 
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Note: Food is not allowed to touch directly all surfaces inside the appliance. It has to be 
wrapped separately in aluminum sheet or in cellophane sheet or in airtight plastic boxes.

Freezing and storing food in the freezer compartment
· To store deep-frozen food.
· To make ice cubes.
· To freeze food.

Note: Ensure that the freezer compartment door has been closed properly.

Purchasing frozen food
· Packaging must not be damaged.
· Use by the 'use by /best before/best by/' date.
· If possible, transport deep-frozen food in an insulated bag and place quickly in the freezer
compartment.

Storing frozen food
Store at -18°C or colder. Avoid opening the freezer compartment door unnecessarily.

Freezing fresh food
Freeze fresh and undamaged food only.
To retain the best possible nutritional value, flavour and colour, vegetables should be 
blanched before freezing.Aubergines, peppers, zucchini and asparagus do not require blanching.
· The following foods are suitable for freezing:
Cakes and pastries, fish and seafood, meat, game, poultry, vegetables, fruit, herbs, eggs without shells,
dairy products such as cheese and butter, ready meals and leftovers such as soups, stews, cooked meat
and fish, potato dishes, soufflés and desserts.
· The following foods are not suitable for freezing:
Types of vegetables, which are usually consumed raw, such as lettuce or radishes, eggs in shells, grapes,
whole apples, pears and peaches, hard-boiled eggs, yoghurt, soured milk, sour cream, and mayonnaise.

Recommended storage times of frozen food in the freezer compartment
These times vary depending on the type of food. The food that you freeze can be preserved from 
1 to 12 months (minimum at -18°C).

Food Storage time
1 monthBacon, casseroles, milk

Bread, ice cream, sausages, pies, prepared shellfish,
oily fish

2months

3 monthsNon-oily fish, shellfish, pizza, scones and muffins
Ham, cakes, biscuits, beef and lamb chops, poultry
pieces

4 months

Butter, vegetables (blanched), eggs whole and yolks,
cooked crayfish, mincedmeat (raw), pork (raw)

6months

Fruit (dry or in syrup), egg whites, beef (raw), whole
chicken, lamb (raw), fruit cakes

12months









5951924 /00、5951924 / 01、5951923 / 00

Technical specifications

26



27



Climate class:

- Extended temperate(SN): 'this refrigerating appliance is intended to be used at ambient 

  temperatures ranging from 10 °C to 32 °C';

- Temperate(N): 'this refrigerating appliance is intended to be used at ambient temperatures ranging

   from 16 °C to 32 °C';

- Subtropical(ST): 'this refrigerating appliance is intended to be used at ambient temperatures ranging 

  from 16 °C to 38 °C';

- Tropical(T): 'this refrigerating appliance is intended to be used at ambient temperatures ranging 

   from 16 °C to 43 °C';

Note: More data information, please scan the QR code on the energy label.

Reference :
5951924/00
5951924/01
5951923/00

Rated voltage : 220-240V~

1.1A

50Hz

210W

SN/N/ST

R600a(75g)

I

CYCLOPENTANE

Ampere :

Rated frequency :

Defrost power input :

Climate class :

Refrigerant :

Insulation foam :

Protection against elecerical
shock :
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Als Nutzer von unseren Produkten sind für Sie folgende Informationen wichtig: 

Getrennte Erfassung von Altgeräten: 
Elektro- und Elektronikgeräte, die zu Abfall geworden sind, werden als Altgeräte bezeichnet. Besitzer 
von Altgeräten müssen diese einer vom unsortierten Siedlungsabfall getrennten Erfassung zuführen. 
Altgeräte gehören nicht in den Hausmüll, sondern in spezielle Sammel- und Rückgabesysteme. 

Batterien und Akkus sowie Lampen 

Besitzer von Altgeräten müssen Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Altgerät umschlos-
sen sind, vor der Abgabe an einer Erfassungsstelle vom Altgerät zu trennen. Dies gilt auch für Lam-
pen, die zerstörungsfrei aus dem Altgerät entnommen werden können. Wenn die Altgeräte einer 
Vorbereitung zur Wiederverwendung unter Beteiligung eines öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträ-
gers zugeführt werden sollen, müssen Batterien und Akkus sowie Lampen nicht entnommen werden. 

Möglichkeiten der Rückgabe von Altgeräten 

Besitzer von Altgeräten aus privaten Haushalten können diese bei den Sammelstellen der öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger oder bei den von Herstellern oder Vertreibern eingerichteten Rück-
nahmestellen unentgeltlich abgeben. 
Rücknahmepflichtig sind Geschäfte mit einer Verkaufsfläche von mindestens 400 m² für Elektro- und 
Elektronikgeräte sowie diejenigen Lebensmittelgeschäfte mit einer Gesamtverkaufsfläche von min-
destens 800 m², die mehrmals pro Jahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten und 
auf dem Markt bereitstellen.  
Dies gilt auch bei Online- oder Katalog-Vertrieb, wenn die Lager- und Versandflächen für Elektro- 
und Elektronikgeräte mindestens 400 m² betragen oder die gesamten Lager- und Versandflächen 
mindestens 800 m² betragen. Vertreiber haben die Rücknahme grundsätzlich durch geeignete Rück-
gabemöglichkeiten in zumutbarer Entfernung zum jeweiligen Endnutzer zu gewährleisten. 
Die Möglichkeit der unentgeltlichen Rückgabe eines Altgerätes besteht bei rücknahmepflichtigen Ver-
treibern unter anderem dann, wenn ein neues gleichartiges Gerät, das im Wesentlichen die gleichen 
Funktionen erfüllt, an einen Endnutzer abgegeben wird. 
Wenn ein neues Gerät an einen privaten Haushalt ausgeliefert wird, kann das gleichartige Altgerät 
auch dort zur unentgeltlichen Abholung übergeben werden. Dies gilt bei Online- oder Katalog-Ver-
trieb für Geräte der Kategorien 1, 2 oder 4 gemäß § 2 Abs. 1 ElektroG, nämlich „Wärmeüberträger“, 
„Bildschirmgeräte“ oder „Großgeräte“ (letztere mit mindestens einer äußeren Abmessung über 50 
Zentimeter). Zu einer entsprechenden Rückgabe-Absicht werden Endnutzer beim Abschluss eines 
Kaufvertrages befragt.  
Außerdem besteht die Möglichkeit der unentgeltlichen Rückgabe bei Sammelstellen der Vertreiber 
unabhängig vom Kauf eines neuen Gerätes für Kleingeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer 
als 25 Zentimeter sind, und zwar beschränkt auf drei Altgeräte pro Geräteart. 

Datenschutz-Hinweis 

Altgeräte enthalten häufig sensible personenbezogene Daten. Dies gilt insbesondere für Geräte der 
Informations- und Telekommunikationstechnik wie Computer und Smartphones. Bitte beachten Sie 
in Ihrem eigenen Interesse, dass für die Löschung der Daten auf den zu entsorgenden Altgeräten 
jeder Endnutzer selbst verantwortlich ist. 

Bedeutung des Symbols „durchgestrichene Mülltonne“ 

Das auf Elektro- und Elektronikgeräten regelmäßig abgebildete Symbol einer durchgestrichenen Müll-
tonne weist darauf hin, dass das jeweilige Gerät am Ende seiner Lebensdauer getrennt vom unsor-
tierten Siedlungsabfall zu erfassen ist. 



POCO Einrichtungsmärkte GmbH – 
Industriestraße 39 – 59192 Bergkamen - Germany




